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Ist es nicht wunderbar? Bereits zum 35. Mal laden wir Sie zum Orgelfestival Uster ein – ein kleines 
Jubiläum, das wir gemeinsam mit Ihnen feiern möchten. 

Dieses Jahr gibt es sogar doppelten Grund zur Freude: Nach intensiven Monaten feinster handwerkli-
cher Arbeit erklingt unsere Orgel in neuem Glanz. Die Firma Goll hat Pfeifen, Bälge und Setzeranlage 
sorgfältig überarbeitet. Zur klangvollen Einweihung begrüssen Sie unsere beiden Hausorganisten, 
Peter Freitag und Stefan Schättin. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Festivalprogramm, das die 
Vielfalt der Orgelmusik eindrucksvoll hörbar macht. Zum grossen Finale beehrt uns Olivier Latry, 
Titularorganist der Pariser Kathedrale Notre-Dame – ein musikalisches Ereignis von besonderer Strahlkraft. 

Unser herzlichster Dank gilt allen Sponsor:innen und Gönner:innen, die das Festival mit ihrer grosszügigen 
Unterstützung ermöglichen. Wir freuen uns sehr, Sie an den Konzerten persönlich willkommen zu heissen. 

Stefan Schättin, Barbara Frohofer, Michael Mund, Dina Sommerhalder, Hansueli Wasem, Anika Wittwer, 
Karin Bergflödt

SPONSORING  HERZLICHEN DANK AN
BankBSU Uster | Büchi Glas AG Uster | Energie Uster AG Uster | Goll Orgelbau Luzern | Felix Gräff Uster | Elisabeth und Gian 
Melcher Greifensee | Mettler Toledo AG Greifensee | Migros Kulturprozent | Die Mobiliar Versicherungen und Vorsorge Uster  
Reformierte Kirchgemeinde Uster | Anzeiger von Uster (Medienpartner) | ZO Online (Medienpartner) | Rigi Apotheke Zürich | 
Wolfgang Rothfahl Uster | Peter und Sabine Schaub Uster | Hanspeter und Bethli Schmid Uster | Stadt Uster | STUIQ AG, Zürich | 
Mode Suozzi Uster | Alfred und Bertha Zangger-Weber Stiftung Uster | Druckerei Zimmermann Uster | Zürcher Oberland Medien 
(Medienpartner)

LIEBE FREUNDINNEN UND 
FREUNDE DES ORGELFESTIVALS
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Karin Bergflödt,  
Barbara Frohofer,  
Stefan Schättin
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STUIQ AG, Zürich, stuiq.ch
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Michael Mund, mtmund@yahoo.com
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VIRTUOSE FRANZÖ-
SISCHE ORGELKUNST

ORGEL UND 
TROMPETE

ORGEL UND APPEN-
ZELLER FOLKLORE

4. KONZERT – SONNTAG, 7. SEPTEMBER 2025, 19.00 UHR

OLIVIER LATRY ORGEL

DIETER HUBOV ORGEL 

CLAUDE RIPPAS TROMPETE UND FLÜGELHORN

MARKUS KÜHNIS ORGEL

GESCHWISTER KÜNG APPENZELLER STREICHMUSIK

5. KONZERT – SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2025, 19.00 UHR

AUFFÜHRUNGEN IN DER REFORMIERTEN KIRCHE USTERKONZERTÜBERSICHT

JUGENDFÖRDER-
KONZERTE

SONDANG TOGGENBURGER ORGEL 

ENGLISCHE 
ORGELMUSIK

HAUPTKONZERT – 19.30 UHR

TOBIAS WILLI ORGEL 

EINWEIHUNGS-
KONZERT

1. KONZERT – SONNTAG, 17. AUGUST 2025, 19.00 UHR

STEFAN SCHÄTTIN ORGEL

PETER FREITAG ORGEL

3. KONZERT – SONNTAG, 31. AUGUST 2025, 19.00 UHR

VORKONZERT – 19.00 UHR

2. KONZERT – SONNTAG, 24. AUGUST 2025
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1. KONZERT – SONNTAG, 17. AUGUST 2025, 19.00 UHR REFORMIERTE KIRCHE USTER

Eintritt: CHF 30.– | für AHV CHF 28.– | Student:innen und Nichtverdienende mit Legi CHF 20.– | Unter 18 Jahren gratis | Abendkasse ab 18.00 Uhr | kein Vorverkauf

Gaston Litaize 1909–1991	 Sonate à deux
	 1. Choral
Gustav Adolf Merkel 1827–1885	 Sonate Nr. 1, d-Moll, op. 30 
	 I. Allegro moderato
	 II. Adagio
	 III. Allegro con fuoco (Fuga)
Jean Baptiste Robin *1976	 Regard vers Agartha
Wolfgang Amadeus Mozart 1756–1791	 Adagio und Fuge c-Moll, KV 546
Johann Strauss 1825–1899	 Seid umschlungen Millionen
Gaston Litaize	 Sonate à deux
	 3. Final

Das Konzert wird unterstützt durch «Orgelbau Goll Luzern». Nach dem Konzert wird von der Kirchgemeinde ein Apéro offeriert. Wir freuen uns auf Sie.

Stefan Schättin schloss 1987 sein Konzertdiplom an der Musikhochschule Zürich bei Erich Vollenwyder ab. Stipendien führten ihn nach Paris und in die Meister-
klasse von Daniel Roth in Saarbrücken – wichtige Stationen auf seinem künstlerischen Weg. Weitere Impulse erhielt er von François-Henry Houbart und Bernhard 
Billeter. Seit 1991 prägt er als Organist, Chorleiter und Konzertgestalter das Musikleben der reformierten Kirche Uster. Er gründete das Orgelfestival Uster und 
unterrichtet an der Kantonsschule Wetzikon sowie an der ZHdK. stefanschaettin.ch
 
Peter Freitag (*1975) studierte Orgel bei Rudolf Scheidegger und Orchesterleitung bei Johannes Schläfli in Zürich. Internationale Meisterkurse schärften sein Profil 
als Dirigent. Er gewann den Kiwanis-Kammermusikpreis und den Dirigierwettbewerb des Tonkünstlerverbands. Neben seiner Tätigkeit an der reformierten Kirche 
Uster wirkt er in freien Projekten zwischen Musiktheater, Alter und Neuer Musik. Er übernahm mehrfach die musikalische Leitung von Uraufführungen – 2015 etwa 
beim «Orgelbuch» von Alfred Zimmerlin im Berner Münster.

STEFAN SCHÄTTIN ORGEL

PETER FREITAG ORGEL

EINWEIHUNGSKONZERT
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JUGENDFÖRDERKONZERT

SODANG TOGGENBURGER ORGEL 

2. KONZERT – VORKONZERT – SONNTAG, 24. AUGUST 2025, 19.00 UHR REFORMIERTE KIRCHE USTER

Eintritt*: CHF 30.– | für AHV CHF 28.– | Student:innen und Nichtverdienende mit Legi CHF 20.– | Unter 18 Jahren gratis | Abendkasse ab 18.00 Uhr | kein Vorverkauf 
*für Vor- und Hauptkonzert | können auch einzeln besucht werden

Flor Peters 1903–1986 	 «Ten studies for pedal playing»
Gustav Adolf Mankell 1812–1880 	 Fantasie d-Moll für Orgel vierhändig (gemeinsam mit Tobias Willi)
	 Moderato | Allegreto | Finale – Allegro moderato 
Arvo Pärt *1953 	 Trivium
Vincent Lübeck 1656–1740 	 Präludium und Fuge d-Moll

	
Sondang Toggenburger (*2008) entdeckte mit sieben Jahren ihre Liebe zur Musik – beim Violinunterricht bei Annemarie Amsler, später bei 
Bernard Corazolla. Mit 14 wechselte sie an der Kantonsschule Zürcher Oberland an die Orgel zu Stefan Schättin und ergänzte ihr musikalisches 
Repertoire mit Klavierunterricht. Schon bald spielte sie erstmals in Gottesdiensten. Heute begleitet sie als stellvertretende Organistin mit viel 
Gespür und Engagement Gottesdienste in verschiedenen Kirchgemeinden.
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Eintritt*: CHF 30.– | für AHV CHF 28.– | Student:innen und Nichtverdienende mit Legi CHF 20.– | Unter 18 Jahren gratis | Abendkasse ab 18.00 Uhr | kein Vorverkauf 
*für Vor- und Hauptkonzert | können auch einzeln besucht werden

ENGLISCHE ORGELMUSIK

2. KONZERT  – HAUPTKONZERT – SONNTAG, 24. AUGUST 2025, 19.30 UHR REFORMIERTE KIRCHE USTER

Charles Villiers Stanford 1852–1924 	 Fantasia and Toccata in d-Moll op. 57 (1894 / 1917)
Herbert Howells 1892–1983 	 Master Tallis’s Testament (1940)
William H. Harris 1883–1973 	 A Fancy
Simon Preston 1938–2022 	 Alleluyas
John Ireland 1879–1962	 Elegiac Romance (1902, rev. 1958)
Frank Bridge 1879–1941	 8 Minuet
Ralph Vaughan Williams 1872–1985	 Prelude on «Rhosymedre»
Stephen Hough *1961	 Sonatina (2019)
	 2. Allegro giocoso

Tobias Willi (*1976) studierte an der Hochschule für Musik Basel Orgel bei Guy Bovet und Klavier, beide Abschlüsse mit Auszeichnung. Von 2003 bis 2005 
setzte er seine Studien am Conservatoire National Supérieur de Musique in Paris bei Olivier Latry und Michel Bouvard fort. Heute wirkt er als Professor 
für künstlerisches Orgelspiel und Improvisation an der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) und leitet dort das Profil Kirchenmusik. Als Hauptorganist der 
Johanneskirche Zürich (seit 2015) und Kurator der neuen Tonhalle-Orgel (seit 2022) prägt er das Musikleben der Stadt entscheidend mit. Seine rege 
Konzerttätigkeit führt ihn in viele Länder Europas und darüber hinaus. Er publiziert Fachbeiträge, gibt Meisterkurse und unterrichtet jeden Sommer beim 
Cours International d’Orgue in Romainmôtier. tobiaswilli.ch 

TOBIAS WILLI ORGEL
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Georg Friedrich Händel 1685–1759 	 Sonata in B-Dur für Trompete und Orgel
	 Larghetto | Allegro | Larghetto | A tempo di Gavotti
Camille Saint-Saëns 1835–1921 	 Prélude et Fugue en Si majeur op. 99 Nr. 2 für Orgel
Claude Rippas *1946 	 „Aufbruch“ Fantasie für Trompete/Flügelhorn und Orgel 
	 über den Choral „Such wer da will ein ander Ziel“
Théodor Dubois 1837–1924	 Fiat Lux für Orgel
Astor Piazolla 1921–1992 	 Zwei Tangos für Flügelhorn/Trompete und Orgel
	 1. La Fortezza dei grandi perché
	 2. Oblivion
Alexandre Guilmant 1837–1911	 Légende et Final Symphonique op. 71 für Orgel
Georg Philipp Telemann 1681–1767	 Sonata in D-Dur für Trompete und Orgel
	 Spirituoso (Allegro) | Largo | Vivace

Seit über 15 Jahren besteht die musikalische Zusammenarbeit und Konzerttätigkeit von Claude Rippas und Dieter Hubov. 

Dieter Hubov studierte Orgel in Regensburg, Freiburg, Luzern und Zürich, unter anderem bei Klemens Schnorr und Rudolf Scheidegger. Internationale 
Konzertauftritte, Wettbewerbserfolge in Italien und Zürich sowie CD-Aufnahmen zeigen seine stilistische Vielfalt. Seit 2001 prägt er das Musikleben an der 
Kirche St. Martin in Arbon.

Claude Rippas studierte Trompete in Bern, Zürich und Paris. Er spielte bei renommierten Orchestern wie den Münchner Philharmonikern, gewann internatio-
nale Wettbewerbe und unterrichtete über drei Jahrzehnte als Professor in Zürich. Heute begeistert er als vielseitiger Solist und Kammermusiker in unterschied-
lichsten Formationen.

3. KONZERT – SONNTAG, 31. AUGUST 2025, 19.00 UHR, REFORMIERTE KIRCHE USTER

ORGEL UND TROMPETE

DIETER HUBOV ORGEL

CLAUDE RIPPAS TROMPETE UND FLÜGELHORN

Eintritt*: CHF 30.– | für AHV CHF 28.– | Student:innen und Nichtverdienende mit Legi CHF 20.– | Unter 18 Jahren gratis | Abendkasse ab 18.00 Uhr | kein Vorverkauf 

12    13



1512

Programm nach Ansage 

Markus Kühnis konzertiert weltweit und begeistert als Solist wie auch als Begleiter – von klassischen Ensembles bis zu Volksmusik-Formationen.  
Sein Repertoire reicht von Barock bis Pop. Zahlreiche Aufnahmen, eigene Werke und Improvisationen zeigen seine stilistische Vielseitigkeit. 
markus-kuehnis.ch

Original Appenzeller Streichmusik Küng verbindet seit 1991 traditionelle Klangbilder mit frischen Eigenkompositionen. 
Die Geschwister Küng erzählen mit Geige, Hackbrett und Bass vom Appenzeller Leben – mal urchig und tänzig, mal ruhig und nachdenklich.  
Ihr Spiel berührt durch Tiefe, Witz und authentische Emotionen.

Besetzung:
Clarigna Küng: Violine
Fabienne Früh: Violine
Matthieu Gutbub: Cello
Heike Schäfer: Kontrabass
Roland Küng: Hackbrett
geschwisterkueng.ch

4. KONZERT – SONNTAG, 7. SEPTEMBER 2025, 19.00 UHR, REFORMIERTE KIRCHE USTER

ORGEL UND 
APPENZELLER FOLKLORE

MARKUS KÜHNIS ORGEL 
GESCHWISTER KÜNG APENZELLER STREICHMUSIK

Eintritt*: CHF 30.– | für AHV CHF 28.– | Student:innen und Nichtverdienende mit Legi CHF 20.– | Unter 18 Jahren gratis | Abendkasse ab 18.00 Uhr | kein Vorverkauf 
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1712

Nicolas de Grigny 1672–1703 	 Hymne «Ave maris stella»
	 Plein-chant en taille | Fugue à quatre | Duo | Dialogue sur les grand jeux
Johann-Sebastian Bach 1685–1750	 Fuge in g-Moll BWV 578
	 Passacaglia und Fuge c-Moll BWV 582
Charles Tournemire 1970–1939	 Petite rhapsodie improvisée (reconstitution Maurice Duruflé)
Louis Vierne 1870–1937 	 3. Symphonie
	 Final
Maurice Duruflé 1902–1986 	 Prélude, Adagio et Choral varié sur le Veni Creator
Olivier Latry *1962	 Improvisation

Olivier Latry zählt zu den renommiertesten Konzertorganisten unserer Zeit. 1962 im französischen Boulogne-sur-Mer geboren, begann er mit sieben Jahren 
Klavier zu spielen und entdeckte mit zwölf die Orgel für sich. Es folgten ein intensives Orgelstudium, zahlreiche Wettbewerbserfolge und erste Lehraufgaben am 
Pariser Konservatorium bei Michel Chapuis. Ab 1981 wirkte er als Organist an der Kathedrale von Meaux, bevor er 1985 – mit nur 25 Jahren – zum Titularorga-
nisten der Grossen Orgel von Notre-Dame in Paris berufen wurde. 1990 trat er die Nachfolge seines Lehrers Gaston Litaize an, 1995 übernahm er den Lehrstuhl 
von Michel Chapuis. Neben seinen Ämtern begeistert Olivier Latry weltweit als Konzertorganist mit aussergewöhnlicher Strahlkraft.

5. KONZERT – SONNTAG, 14. SEPTEMBER 2025, 19.00 UHR, REFORMIERTE KIRCHE USTER

Eintritt: CHF 30.– | für AHV CHF 28.– | Student:innen und Nichtverdienende mit Legi CHF 20.– | Unter 18 Jahren gratis | Abendkasse ab 18.00 Uhr | kein Vorverkauf

VIRTUOSE FRANZÖSISCHE 
ORGELKUNST

OLIVIER LATRY ORGEL
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Zentralstrasse 1, 8610 Uster, Tel. 044 940 87 21

Herrenmode  
 für alle Anlässe.

Branding Campaigning Digital
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Jetzt anschliessen.
Alles rund um unsere Wärmeverbunde:
energieuster.ch/waerme

S
T
U
IQ

Wärme aus Uster.

Aathalstrasse 82
CH 8610 Uster

www.feurerdesign.ch

Öffnungszeiten
Di –Fr 10– 18.30 h

Sa 10– 16 h

Industriestrasse 25, 8604 Volketswil

info@splendida.ch, www.splendida.ch

Unterhaltsreinigungen

Spezialreinigungen

Facility Services

Innert drei Wochen geht

die zweite Baufirma Konkurs

Uster Die Ustermer Bauunternehmung Tius AG 

hat ihr Geschäft aufgeben. Verantwortlich dafür 

macht sie finanzielle Altlasten. Rund 70 Mitarbeiter 

sind vom Konkurs betroffen. Für einige von ihnen 

zeichnet sich jetzt eine Übernahmelösung ab.

D ie nächste Hiobsbot-

schaft fürs Oberländer 

Baugewerbe: Nur gut 

drei Wochen nach Egli 

Strassenbau in Russikon hat nun 

auch die Tius AG in Riedikon bei 

Uster ihr Geschäft aufgegeben. 

«Das grosse Engagement der 

Mitarbeiter und des Verwal-

tungsrates genügte nicht, zu 

gross waren die finanziellen Ver-

pflichtungen und Altlasten aus 

der Vergangenheit, die nicht ge-

löst werden konnten», heisst es in 

einer kurzen Medienmitteilung 

an den ZO/AvU vom 11. Februar.

Der Verwaltungsrat der Stras-

sen- und Tiefbaufirma habe sich 

deshalb gezwungen gesehen, die 

Bilanz beim Richter zu deponie-

ren. Per 11. Februar sei der Kon-

kurs über die Gesellschaft eröff-

net worden. «Rund 70 Mitarbei-

ter verlieren bedauerlicherweise 

ihre Stelle.»Näheres zu den Hintergrün-

den geht aus der Medienmittei-

lung nicht hervor. In einer Nach-

richt an Baukaderkollegen vom 

8. Februar, die dem ZO/AvU vor-

liegt, zeigt sich Verwaltungsrats-

präsident Rainer Chiapolini er-

schüttert: «So unbarmherzig ist 

die brutale Realität.»

Chiapolini hat die Firma erst 

im September 2019 im Rahmen 

eines Management-Buy-outs zu-

sammen mit drei anderen lang-

jährigen Führungskräften über-

nommen. Zuvor war die Tius AG 

Teil der RMT Holding aus Zug 

gewesen.Hilfe aus Volketswil

Marco Bereuter, Inhaber der 

Volketswiler Bereuter-Gruppe 

und Vizepräsident des Baumeis-

terverbandes Zürcher Oberland, 

hatte 2018 Beschäftigte der Kon-

kurs gegangenen Hirzel Bau-

unternehmung AG aus Wetzikon 

übernommen. Jetzt prüft er dies 

auch im Falle der Tius AG: «Wir 

könnten drei bis vier Personen in 

unserer Tiefbauunternehmung 

gut einsetzen.» Gespräche mit 

den betroffenen Mitarbeitern 

würden bereits laufen.»

Wegen des Überangebots an 

Baufirmen und des wachsenden 

Preisdrucks sorgt sich Bereuter 

um die Zukunft weiterer Unter-

nehmen in der Region. Aus sei-

ner Sicht hängt der Erfolg oder 

Misserfolg aber nicht allein von 

strukturellen Faktoren ab, son-

dern hat mehrere Gründe. Um 

die prekäre Situation in der Bau-

branche zu entschärfen, müsste 

man auf verschiedenen Ebenen 

ansetzen. jöm
 

Seite 3

Eigenverantwortung

Ueli Kuhn aus Illnau-Effretikon

hinterfragt in seiner Kolumne

den Druck auf Landwirte. 2
Durch die Wüste

Mit seiner Belegschaft macht

Gartenbauer Hansueli Kobel

aus Bubikon spezielle Reisen. 7 Buchbindermeisterin

Christine Schnell, Chefin der 

E. Keller AG in Wetzikon, hatte 

einen ganz besonderen Lehrer. 5

Die Angst geht viral

Die Coronavirus-Epidemie ist längst kein rein chinesisches Problem mehr: Auch Oberländer Unternehmen mit Standorten in 

der Volksrepublik müssen Massnahmen zum Schutz ihrer Mitarbeiter ergreifen. Sollte die Epidemie andauern, sind gravierende 

wirtschaftliche Folgen denkbar.  jöm 
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 Foto: Keystone

Treuhandfirma aus

Uster wächst
Uster Die Gubser Kalt & Partner 

AG, eine auf Treuhand, Wirt-

schaftsprüfung und Steuerbera-

tung spezialisierte Firma aus Us-

ter, hat per Anfang Jahr das Treu-

handunternehmen Rolny & Part-

ner mit Sitz in Stäfa übernommen, 

wie die neue Eigentümerin in 

einer Medienmitteilung schreibt. 

Die Übergabe der operativen Ge-

schäftstätigkeit erfolge im Febru-

ar. Die vormaligen Geschäftsfüh-

rer ziehen sich altersbedingt aus 

dem Geschäft zurück. Alle Mit-

arbeiter und die Betreuung der 

bestehenden Kunden würden 

übernommen. Gubser Kalt & 

Partner spricht von einer «naht-

losen Weiterführung» der Ge-

schäftsbeziehungen.  zo

Das Wirtschaftsleben in der Region

Samstag, 15. Februar 2020

Inhalt
Keine treue Hand

Ein Buchhalter hätte eine Firma 

aus dem Bezirk Pfäffikon durch

abgezweigtes Geld fast in den

Konkurs getrieben. 
Seite 7

An der Börse
Die Wachstumsinitiativen und

Akquisitionen rechtfertigen die 

hohe Bewertung der Aktie von 

Huber+Suhner. 

Seite 8

Neuer Investor

Seit Kurzem gehört der Wetziker

Helikopterhersteller Kopter zum

italienischen Luftfahrtkonzern

Leonardo. 

Seite 9

Heimatspiegel

Heimatspiegel

Illustrierte Beilage im Verlag von «Zürcher Oberländer»

und «Anzeiger von Uster» – Redaktion Anne Bagattini  

Februar 2020

«Den Tösssteg geschleikt  

und annen geleit»

Die Tössbrücken in wechselnder Gestalt

Bis ins 19. Jahrhundert erlaubte es 

die unkorrigierte Töss nicht, zwi-

schen Winterthur-Töss und Steg 

den Flusslauf mit Brücken zu über-

queren. Es fehlte in der armen 

Landregion auch am Bedarf und 

an der wirtschaftlichen Leistungs-

fähigkeit für den Bau und Unter-

halt fester Flussbrücken. Mit Fuhr-

werken und Vieh durchquerte 

man Furten in der Töss, was durch 

das breite Flussbett und das zeit-

weilige Trockenfallen des Wasser-

laufs begünstigt wurde. Für Fuss-

gänger, die den grössten Teil der 

Transporte bewältigten, unter-

hielt man vielerorts Stege, die oft 

bei den Furten lagen.

Dies änderte sich grundlegend 

mit dem Einsetzen der Fabrikindus-

trialisierung; 1817 entstand bei Ri-

kon die erste mechanische Spinne-

rei. In den 1820er Jahren kamen in 

kurzer Folge sechs weitere hinzu 

und bis 1872 – also noch vor dem 

Bau der Tösstalbahn – zwölf Gross-

betriebe. Der Kanton förderte unter 

der liberalen Regierung den Struk-

turwandel mit dem Bau der Tösstal-

strasse in den Jahren 1832 bis 1839. 

Zur Zeit der Heimindustrie produ-

zierten die Menschen dezentral  

und nutzten einfache Wege; später 

konzentrierten sich die Siedlungen 

bei den Fabriken und in den ent-

stehenden Industriedörfern. Immer 

mehr transportierte man Rohbaum-

wolle, Garn und gewobene Stoffe 

und war deshalb auf gute Fahr-

strassen und -wege angewiesen. 

Aber auch die Arbeiterinnen und 

Arbeiter, die ab da den täglichen 

Arbeitsweg zwischen ihren Heim-

wesen und den Fabriken bewältigen 

mussten, brauchten verlässliche 

Wege und Flussübergänge.

Bis zur Tösskorrektion bestand 

aber für Verkehrswege und Fluss-

übergänge kein zusammenhängen-

der Hochwasserschutz. Man behalf 

sich mit lokalen Uferverbauungen 

und massiven Widerlagern, von 

denen sich viele spätestens bei den 

verheerenden Hochwassern von 

1876 als unzulänglich erwiesen, na-

mentlich auch bei Brücken der eben 

fertiggestellten Tösstalbahn. Wäh-

rend die gedeckten Holzbrücken im 

Leisental, bei Wila und Lipper-

schwendi die Wassernot überstan-

den, mussten zahlreiche Brücken 

und Stege neu gebaut werden. Die 

Brückenlandschaft Tösstal ist des-

halb bis heute geprägt von zahl-

reichen Stahlbrücken und -stegen, 

die in den Jahren 1878 bis 1904 

 gebaut wurden. Im Zug der Auffors-

tung des Tössstockgebiets entstand 

aber bereits 1899 die erste Beton-

brücke an der Tössscheidi, und die-

ser Baustoff sollte den Brückenbau 

der Folgezeit dominieren.

Lebenswelt Industrielandschaft: Stege führen seit Jahrhunderten über die Töss. Seit dem späten 19. Jahrhundert wurden sie als parallelgurtige Stahlfach-

werkträger gebaut, wie hier der Steg am alten Fussweg von Turbenthal nach Wildberg. Die Tösskorrektion erlaubte es, sie auf stabile Zwischenstützen mit 

Fundamenten in der Böschung zu stellen, wodurch eine leichtere Konstruktion ermöglicht wurde. (Foto: Cornel Doswald, 2009)

WETZIKON • SEEGRÄBEN 

BÄRETSWIL • HINWIL 
GRÜNINGEN • GOSSAU

R4
DONNERSTAG, 20. FEBRUAR 2020 • Nr. 8

ABENTEUER AM  
POLARKREISWETZIKON Am Freitag, 6. März, 

zeigt der Naturfotograf Bernd 

Römmelt einen Multimedia-Vor-

trag zum Thema «Im Bann des 

Nordens» in der Aula der Kan-

tonsschule Zürcher Oberland. 

Römmelt verbringt Wochen 

im hohen Norden Alaskas, um 

dort Moschusochsen und Eisbä-

ren zu fotografieren. Er doku-

mentiert das härteste Hunde-

schlittenrennen der Welt, das 

Yukon Quest, und fährt auf dem 

winterlichen Dempster Highway 

bis ans Eismeer. Die Veranstal-

tung beginnt um 19.30 Uhr. 

Mehr Informationen unter www.

explora.ch. REG

SIE WOLLEN DEN  «OCHSEN» 

WIEDERBELEBEN
WETZIKON Der «Ochsen» in 

Kempten soll neu durchstarten. 

Giusi Tauriello zieht sich aus 

dem Geschäft zurück und  

überlässt es zwei anderen.
Über viele Jahre hinweg war der 

«Ochsen» in Kempten eine der 

wichtigsten 
gastronomischen  

Anlaufstellen in Wetzikon, wenn 

es um gehobene Küche ging. 

Unter dem Ehepaar Giuseppe und 

Carmelina Argirò mussten Gäste 

teils Wochen im Voraus reservie-

ren, wollten sie im Restaurant 

einen Platz auf Nummer sicher 

haben. Doch seit die beiden das 

Gasthaus verlassen haben, ist es 

damit stetig bergab gegangen. 

Pächter Giusi Tauriello hatte zu-

letzt Pech mit seinem Geschäfts-

führer und musste letztlich selber 

einspringen, obwohl er in Unter-

wetzikon noch ein zweites Res-

taurant führt. Doch damit ist jetzt Schluss. 

Mit Giancarlo Deplano hat Giusi 

Tauriello einen neuen Wirt für 

den «Ochsen» gefunden und mit 

Mario Nicosia soll ein bewährter 

italienischer Koch dem guten Ruf 

des Restaurants wieder gerecht 

werden. Doch nicht alles soll im 

«Ochsen» künftig italienisch sein.  

DAVID KILCHÖR 
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Koch Mario Nicosia (links) und Giancarlo Deplano sollen dem «Ochsen» in Kempten neues Leben 

einhauchen und ihn wieder auf die Erfolgsspur bringen.  Foto: Seraina Boner

NACH 22 JAHREN IST SCHLUSS

Larry Schmucki macht 

seinen Music Shop zu. 

Er will sich auf Familie 

und Musik konzentrieren. 3MEHR VERKEHR NACH FERIEN?

Rund um die Baustelle 

in Medikon hält sich  

der Schleichverkehr in  

Grenzen – noch. 7
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FASNACHT MAL ANDERS

Skihüttenfeeling 
in der Guggenbar

Die Turtalia Guggers hatten am 

Freitag ihre Guggenbar geöffnet – 

dieses Mal unter dem Motto 

«Après-Ski».  SEITE 4

FREIER SITZFischenthal sucht 
Kirchenpflege-Mitglied

Am 17. Mai wird an der Urne ein 

neues Mitglied gewählt – die Suche 

nach Kandidierenden ist aber 

harzig verlaufen.  SEITE 6

ERSATZWAHL NÖTIG
Rücktritt aus der 

Schulpflege Zell
Matthias Sönnichsen hört 

per Ende Juli nach acht Jahren 

im Amt als Schulpfleger 

auf.  SEITE 3
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Lichtemissionen sind auch für den 

Regierungsrat ein Problem

Theres Agosti Monn aus Turbenthal hat eine Motion zum Thema Lichtverschmutzung eingereicht. 

In seiner Antwort räumt nun der Regierungsrat ein, dass in der Tat Handlungsbedarf besteht.

TURBENTHAL Die SP-Kantons-

rätin Theres Agosti Monn aus 

Turbenthal will, dass sich der 

Regierungsrat mit dem Thema 

Lichtemissionen beschäftigt. Im 

vergangenen November reichte 

sie dazu eine Motion ein, die von 

zwei weiteren Kantonsrätinnen 

unterzeichnet worden war. Sie 

sind sich einig, dass die künst-

liche Aufhellung des nächtlichen 

Himmels durch den Einbezug in 

die raumplanerischen Prozesse 

reduziert werden soll.
Neuartiges Phänomen

In seiner Antwort auf den Vor-

stoss schreibt der Regierungsrat 

nun, dass er den Handlungsbe-

darf im Bereich Lichtemissionen 

anerkenne. Die Verschmutzung 

durch das Licht sei ein neu-

artiges Phänomen, das schnell 

grösser wurde: «In der Schweiz 

haben sich die Lichtemissionen 

in den letzten 20 Jahren mehr 

als verdoppelt.» 

Der Regierungsrat hat aber 

Vorbehalte, ob eine gesetzliche 

Regelung eine zielführende Lö-

sung ist, die Problematik anzu-

gehen. Solche Lichtemissionen 

stellen Strahlen und somit Ein-

wirkungen im Sinne des Um-

weltschutzes dar. Für den Voll-

zug ebendieses seien im Kanton 

Zürich die Gemeinden zustän-

dig. 
Trotz diesen Vorbehalten in 

Bezug auf eine gesetzliche Rege-

lung zeigt sich der Regierungsrat 

aber gewillt, weitere Massnah-

men zum Schutz vor Licht-

emissionen vertieft zu über-

prüfen.  tth   
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Von der Kirche zum Theater

Er studierte Theologie, war in der Zeller Kulturkommission und ist der meistgespielte Theaterautor der Schweiz.  Im Interview 

spricht Paul Steinmann über die Kultur im Tösstal und was ihm die Kirche heute bedeutet.  Foto: Eva Kurz  
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Vandalismus an 
Selecta-Automat

TÖSSTAL Offenbar kommt es in 

der Region Tösstal/Winterthur 

vermehrt zu Beschädigungen 

und Einbrüchen an Selecta-

Automaten. Dies bestätigt die 

Kantonspolizei Zürich auf An-

frage. Am vergangenen Wochenende 

waren die Automaten bei den 

Bahnhöfen Wila und Sennhof-

Kyburg eingeschlagen, die Wo-

che davor jener am Bahnhof 

Turbenthal. In letzterem Fall 

 ermittelt die Polizei wegen Sach-

beschädigung und Einbruch-

diebstahl. Laut dem Mediensprecher von 

Selecta passieren in der Schweiz 

wöchentlich solche Vorfälle, und 

auch im Tösstal sei es schon frü-

her zu Sachbeschädigungen ge-

kommen.  tth   
SEITE 2

Merkwürdiger 
Auto-Fund

TURBENTHAL Im Dorf sorgt 

eine spezielle Entdeckung für 

Gesprächsstoff. Ein Landwirt 

fand Anfang Februar in einem 

Turbenthaler Tobel ein kaputtes 

Auto. Nur zufällig hat er es ent-

deckt, weil er mit dem Traktor 

vorbeifuhr und erhöht sass. Er 

meldete seinen Fund der Kan-

tonspolizei, und diese schleppte 

das Fahrzeug ab. Wem das Auto 

gehört und wie es dorthin ge-

langt sein könnte, dazu äussert 

sich die Polizei nicht. Im Dorf 

wird spekuliert, ob das Auto im 

Zusammenhang steht mit dem 

Vorfall an der Bahnschranke 

zwischen Turbenthal und Wila 

Mitte Januar. Damals durch-

brach ein Auto die Schranken, 

während es von der Polizei ver-

folgt wurde.  hug 
 SEITE 6

Vom Turner 
zum Anschieber

BOB Dominik Schläpfer aus 

Wila holte SM-Gold im Zweier-

bob. Einen grossen Anteil am 

Erfolg hat ein Olympiasieger. 

Beat Hefti hatte an einem Turn-

fest  im Jahr 2018 mit einer mo-

bilen Rollbobbahn Stellung be-

zogen – mit dem Ziel, mögliche 

Talente für sein Nachwuchspro-

jekt zu sichten. Schläpfer absol-

vierte mit seinen Kollegen vom 

TV Bauma prompt ein paar 

Anschiebeversuche – und ver-

mochte Hefti zu überzeugen. 

Schon bald trainierte Domi nik 

Schläpfer mit Hefti auf einer 

 betonierten Anschiebebahn in 

Dinhard, und im folgenden Win-

ter ging er erstmals in den Bob-

kanal von Igls.  tth   
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Konzertfür UnterenWolfsberg
BAUMA Am Donnerstag wird 

die Harmonie Bauma ein Ständli 

in der «Tanne» geben, als Bene-

fizkonzert für die Leute vom 

Unteren Wolfsberg.
«Wir hörten von dem Spen-

denaufruf und beschlossen im 

Vorstand spontan, ein Benefiz-

konzert zu organisieren», sagt 

Präsident Marcel Gubler. Die 

Har monie mit aktuell rund 

20 Bläserinnen und Bläser gibt 

es seit 141 Jahren. Die meisten 

Mitglieder sind Baumer und mit 

der Gemeinde verwurzelt. «Nach 

dem Motto: Baumer helfen 

Baumern. Denn wir sind stolz, 

Baumer zu sein», sagt Gubler. 

Wie auch der Gemeindepräsi-

dent Res Sudler. Dieser wird sich 

zu Beginn des Konzerts mit ein 

paar Worten an die Gäste wen-

den.
Welle der Solidarität

Zwei Wochen ist es her, dass der 

Weiler Unterer Wolfsberg 

bei einem Brand zerstört wurde. 

Das Ereignis erschütterte Bau-

ma und löste in der ganzen 

Schweiz Betroffenheit aus. Für 

die sieben Leute, die durch das 

Feuer Hab und Gut wie Zuhause 

verloren haben, entstand eine   

Welle der Solidarität. Nicht nur 

die Gemeinde hat zu Spenden 

aufgerufen. Im Dorf und der 

Umgebung haben einige Leute 

eigene Aktionen auf die Beine 

gestellt. Wie eben die Harmonie 

Bauma.  tth
Konzert: Donnerstag, 27. Februar, 

im Gasthaus zur Tanne in Bauma. 

Türöffnung um 19.30 Uhr, 

Konzert beginn um 20 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. Ein Instrumen-

tenkoffer wird als Spendentopf 

bereitstehen. Die Einnahmen 

der Getränke werden ebenfalls dem 

Unteren Wolfsberg zugutekommen. 
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Initiative für Tagesschule 

hat schweren Stand
Nach dem Dübendorfer Stadtrat 

lehnt nun auch die GRPK die 

Tagesschul-Initiative von SP  

und Grünen ab. 
 SEITE 2

Shindy rappt  in der Samsung-Hall
Der deutsche Rap-Star Shindy 

kommt in die Samsung-Hall. Be-

sonders gern berappt er Frauen 

und Luxusmarken. 
 SEITE 5

Immer noch kein  
Fussgängerstreifen

Die Unterführung an der  

Fällander Maurstrasse soll einem 

Fussgängerstreifen weichen. Doch 

das Projekt verzögert sich.  SEITE 9

Primarschule Schwerzenbach:  

Drogen und Littering
SCHWERZENBACH: Die  

Primarschule Schwerzenbach 

will gegen herumlungernde 

Teenager vorgehen. Der  

Gemeinderat zeigt sich  

darüber erstaunt.
Auf dem Platz der Primarschule 

Schwerzenbach lungern Jugendli-

che und junge Erwachsene herum. 

Ein Anwohner berichtet über Be-

säufnisse, Drogen und Abfall. Die 

Schulpflege hat jetzt reagiert und 

für drei Monate eine private Si-

cherheitsfirma verpflichtet, auf 

dem Areal zu patrouillieren. Der 

Gemeinderat hält die Massnahme 

für übertrieben und kritisiert die 

Schulpflege für die in seinen Au-

gen voreilige Aktion. 
Die Schulpflege ihrerseits kri-

tisiert die Gemeinde für ihre Ent-

scheidung, das Jugendhaus zu 

schliessen. Ein solcher Rückzugs-

ort sei wichtig für die Jugendli-

chen. Er ist für sie ein zentraler 

Teil von nachhaltiger Präven-

tionsarbeit.  red 
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Nach Berichten über Besäufnisse und Drogenkonsum bei der Primarschule 

Schwerzenbach sollen nun Security-Leute nach dem Rechten sehen.  Symbolfoto: red

ANZEIGE

Militärflugplatz soll 
zu Helikopterbasis 

werden
DÜBENDORF: Der Militärflug-

platz Dübendorf wird zur Heliko-

pterbasis. Diesen Beschluss hat 

der Bundesrat am Donnerstag im 

Rahmen der Armeebotschaft 2020 

veröffentlicht. Die dafür benötig-

ten Bauten werden 68 Millionen 

Franken kosten.Mit dieser Botschaft legt der 

Bundesrat dem Parlament zum 

zweiten Mal einen vierjährigen 

Zahlungsrahmen vor. Die geplan-

ten Ausgaben für die Jahre 2021 

bis 2024 betragen 21,1 Milliarden 

Franken. Der aktuelle Zahlungs-

rahmen beläuft sich auf knapp 20 

Milliarden Franken.
Hintergrund sind Investitio-

nen in Rüstungsgüter von insge-

samt 15 Milliarden Franken über 

die kommenden zehn Jahre hin-

weg. Diese sollen über das or-

dentliche Armeebudget finan-

ziert werden. Der grösste Posten dabei ist die 

Beschaffung von neuen Kampf-

flugzeuge für 6 Milliarden Fran-

ken. Neue Boden-Luft-Raketen 

werden bis zu 2 Milliarden Fran-

ken kosten.  red

ANZEIGE

KARE Dübendorf
Stettbachstrasse 2
8600 Dübendorf
043 355 1212Info@kare.chMo-Fr: 10-19.00 Uhr

Sa: 10-17.00 Uhr

GROSSER LAGERSALE30-60%RABATT VON 6.2.-15.2.

Der Umbau ist vollendet!

Frühlingskollektion eingetroffen,

10% Einführungsrabatt auf neue Modelle

Neu bei KareJetzt:Jeden letzten 
Samstag im Monat Lager-Outlet mit 

Designmöbeln.
Samstag, 29.2.20

Stettbachstrasse 2, Dübendorf
www.kare.ch

 Der Partner für Ihre Gesundheit: 

 
 Apotheke Drogerie & 

  Sanitätsgeschäft 
  DIREKT AM BAHNHOF 

 
 SCHWERZENBACH  

 Bahnstrasse 5, 8603 Schwerzenbach   

eigene Parkplätze hinter dem Haus 

T. 044 825 46 00, apotheke.ch/schwerzenbach

WhatsApp 077 991 42 27  Der Partner für Ihre Gesundheit: 

Apotheke Drogerie & 
Sanitätsgeschäft 

 DIREKT AM BAHNHOF 
 SCHWERZENBACH  

Bahnstrasse 5, 8603 Schwerzenbach 

eigene Parkplätze hinter dem Haus 

T. 044 825 46 00, apotheke.ch/schwerzenbach

WhatsApp 077 991 42 27 

Polsterwerkstatt Staub GmbH
Wangenstrasse 328600 DübendorfTel. 043 355 58 00

info@polsterwerkstatt-staub.ch

www.polsterwerkstatt-staub.ch

Die Adresse für Geniesser

Für den schönsten 
Augenblick im Leben

Einfach....ein Bisschen mehr geniessen...

DASLYCÉE FRANÇAISDEZURICH

mehr Schule, mehr Förderung, mehr Erfolg

info@lfz.ch www.lfz.ch/infotermin

Infoabend05 / 03 / 20Zukunftstrasse 18600 Dübendorf

18
.3
0
U
h
r

Freie Plätze imKindergarten (ab 3 Jahren)

Die Adresse für Geniesser

Für den schönsten 
Augenblick im Leben

Einfach....ein Bisschen mehr geniessen...

Polsterwerkstatt Staub GmbH
Wangenstrasse 328600 DübendorfTel. 043 355 58 00

info@polsterwerkstatt-staub.ch

www.polsterwerkstatt-staub.ch

ANZEIGE

 Der Partner für Ihre Gesundheit: 

 
 Apotheke Drogerie & 

  Sanitätsgeschäft 
  DIREKT AM BAHNHOF 

 
 SCHWERZENBACH  

 Bahnstrasse 5, 8603 Schwerzenbach   

eigene Parkplätze hinter dem Haus 

T. 044 825 46 00, apotheke.ch/schwerzenbach

WhatsApp 077 991 42 27  Der Partner für Ihre Gesundheit: 

Apotheke Drogerie & 
Sanitätsgeschäft 

 DIREKT AM BAHNHOF 
 SCHWERZENBACH  

Bahnstrasse 5, 8603 Schwerzenbach 

eigene Parkplätze hinter dem Haus 

T. 044 825 46 00, apotheke.ch/schwerzenbach

WhatsApp 077 991 42 27 

DASLYCÉE FRANÇAISDEZURICH

mehr Schule, mehr Förderung, mehr Erfolg

info@lfz.ch www.lfz.ch/infotermin

Infoabend05 / 03 / 20Zukunftstrasse 18600 Dübendorf

18
.3
0
U
h
r

Freie Plätze imKindergarten (ab 3 Jahren)

KARE Dübendorf
Stettbachstrasse 2
8600 Dübendorf
043 355 1212Info@kare.chMo-Fr: 10-19.00 Uhr

Sa: 10-17.00 Uhr

GROSSER LAGERSALE30-60%RABATT VON 6.2.-15.2.

Der Umbau ist vollendet!

Frühlingskollektion eingetroffen,

10% Einführungsrabatt auf neue Modelle

Neu bei KareJetzt:Jeden letzten 
Samstag im Monat Lager-Outlet mit 

Designmöbeln.
Samstag, 29.2.20

Stettbachstrasse 2, Dübendorf
www.kare.ch

Fr, 21. Februar 2020 • Nr. 8

Initiative für Tagesschule 

hat schweren Stand
Nach dem Dübendorfer Stadtrat 

lehnt nun auch die GRPK die 

Tagesschul-Initiative von SP  

und Grünen ab. 
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Shindy rappt  in der Samsung-Hall
Der deutsche Rap-Star Shindy 

kommt in die Samsung-Hall. 

Besonders gern berappt er Frauen 

und Luxusmarken. 
 SEITE 5

Security soll Littering  
auf Pausenplatz stoppen

Die Schulpflege Schwerzenbach 

lässt wegen nächtlichen Litterings 

Security beim Primarschulhaus 

patrouillieren. 
 SEITE 15

Trotz Konkurs sollen die Arbeiten  

ab März weitergehen
VOLKETSWIL: Die Sanierung 

der Eichholzstrasse ist durch 

den Konkurs der Egli Strassen-

bau AG eingestellt worden. Die 

Gemeinde will demnächst einen 

Nachfolger bekannt geben. Der Konkurs der Egli Strassenbau 

AG hat auch die Gemeinde Vol-

ketswil hart getroffen. Das Russi-

ker Unternehmen führte im Auf-

trag der Gemeinde die Sanierungs-

arbeiten an der Eichholzstrasse 

durch. Bis das Bezirksgericht Pfäf-

fikon am 10. Januar den Konkurs 

über die Firma verhängte. Sämtli-

che Arbeiten wurden in der Folge 

eingestellt und die Arbeiten in 

Volketswil ruhen seither. Der Ge-

meinde kam entgegen, dass der 

erste Strassenabschnitt bereits 

Ende des letzten Jahres fertig sa-

niert wurde, sagt Roger Letter, Ab-

teilungsleiter Tiefbau und Werke. 

Dadurch konnte ein Verkehrs-

chaos verhindert werden. Trotz-

dem sollen die Arbeiten zeitnah 

fortgeführt werden.  red  SEITE 17 Die Arbeiten an der Eichholzstrasse ruhen seit Mitte Januar.   Foto: Richard Müller
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Dübendorf wird zur Helikopter-

basis. Diesen Beschluss hat der 

Bundesrat am Donnerstag im 

Rahmen der Armeebotschaft 

2020 veröffentlicht. Die dafür be-

nötigten Bauten werden 68 Mil-

lionen Franken kosten.
Mit dieser Botschaft legt der 

Bundesrat dem Parlament zum 

zweiten Mal einen vierjährigen 

Zahlungsrahmen vor. Die geplan-

ten Ausgaben für die Jahre 2021 

bis 2024 betragen 21,1 Milliarden 

Franken. Der aktuelle Zahlungs-

rahmen beläuft sich auf knapp 20 

Milliarden Franken.
Hintergrund sind Investitio-

nen in Rüstungsgüter von insge-

samt 15 Milliarden Franken über 

die kommenden zehn Jahre hin-

weg. Diese sollen über das or-

dentliche Armeebudget finan-

ziert werden. Der grösste Posten dabei ist die 

Beschaffung von neuen Kampf-

flugzeuge für 6 Milliarden Fran-

ken. Neue Boden-Luft-Raketen 

werden bis zu 2 Milliarden Fran-

ken kosten.  red
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GarageZell.chZürcherstrasse 35 / Juchstrasse 1
8604 VolketswilTel. 044 946 09 04

GarageZell.chZürcherstrasse 35 / Juchstrasse 1
8604 VolketswilTel. 044 946 09 04

GarageZell.chZürcherstrasse 35 / Juchstrasse 18604 VolketswilTel. 044 946 09 04

ANZEIGE

KARE Dübendorf
Stettbachstrasse 2
8600 Dübendorf043 355 1212Info@kare.chMo-Fr: 10-19.00 Uhr

Sa: 10-17.00 Uhr

GROSSER LAGERSALE30-60%RABATT VON 6.2.-15.2.

Der Umbau ist vollendet!

Frühlingskollektion eingetroffen,

10% Einführungsrabatt auf neue Modelle

Neu bei KareJetzt:Jeden letzten 
Samstag im Monat Lager-Outlet mit 

Designmöbeln.
Samstag, 29.2.20

Stettbachstrasse 2, Dübendorf
www.kare.ch
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ORGELBAU GOLL LUZERN 

Orgelbau Goll AG 
Tribschenstrasse 30 
6005 Luzern / Schweiz 
+41 (0)41 360 33 92 
www.goll – orgel.ch 
 

SIMON HEBEISEN 
hebeisen @ goll – orgel.ch 
 

22    23



Mike Stahl  
Versicherungs- und Vorsorgeberater
M 078 711 09 07, mike.stahl@mobiliar.ch

www.zimmidruck.ch

So geht 
Druck. Rig i  Apo t h e k e  &  D Ro g e R i e

 h e i l e n  i s t   u n s e R e  k u n s t

universitätstrasse 120, 8006 Zürich, 044 350 53 20, www.apotheke-rigi.ch 
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ORGELBAU GOLL LUZERN 1963, III/61 | REVISIONEN 1984, 1997, 2009, 2025 
SCHLEIFLADEN, ELEKTRONISCHES TRAKTURSYSTEM UND ELEKTRONISCHE SETZERANLAGE (RIEGER)

HAUPTWERK I. MANUAL

PRINCIPAL 16′ 
GEDACKTPOMMER 16’ 
PRINCIPAL 8’ 
FLAUTO MAJOR 8’ 
GAMBA 8’ 
GEDACKT 8’ 
OKTAVE 4’ 
HOHLFLÖTE 4’
SPITZFLÖTE 4’ 
QUINTE 2 2/3’ 
OKTAVE 2’ 
MIXTUR 2’ 
SCHARF 1’ 
TROMPETE 8’
CLAIRON 4’

RÜCKPOSITIV II. MANUAL

SUAVIAL 8’
QUINTATÖN 8’
DISKANTFLÖTE (AB F) 8’
GEDACKT 8’
PRINCIPAL 4’
ROHRFLÖTE 4’
SESQUIALTERA 2 2/3’
FLAGEOLET 2’
LARIGOT 1 1/3’
MIXTUR 1 1/3’
TERZZIMBEL 1/6’
KRUMMHORN 8’
TREMULANT

SCHWELLWERK III. MANUAL 

ROHRGEDACKT 16’ 
PRINCIPAL 8’ 
HOHLFLÖTE 8’ 
SALICIONAL 8’ 
VOIX CÉLESTE 8’ 
ROHRFLÖTE 8’ 
OKTAVE 4’ 
BLOCKFLÖTE 4’ 
VIOLA D’AMORE 4’ 
OKTAVE 2’ 
NACHTHORN 2’
QUINTE 2 2/3’ 
TERZ 1 3/5’ 
PLEIN JEU 1 1/3’ 
ZIMBEL 1/2’ 
BASSON 16’
TROMPETE 8’
OBOE 8’
CLAIRON 4’

PEDAL

UNTERSATZ 32’
PRINCIPALBASS 16’
SUBBASS 16’
ZARTBASS 16’
PRINCIPAL 8’
SPILLFLÖTE 8’
ROHRGEDACKT 8’
OKTAVE 4’
ROHRFLÖTE 4’
SCHWIEGEL 2’
MIXTUR 4’
POSAUNE 16’
DULCIAN 16’
TROMPETE 8’
ZINKE 4’

UNSERE ORGEL

NOCH MEHR VON UNS

HIER DIREKT 
ÜBER DIE 
TWINT-APP 
SPENDEN

Finden Sie uns auch auf Social Media:
Instagram: orgelfestival.uster
Facebook: Orgelfestival - Uster
Youtube: Orgelfestival Uster

Vielleicht sind Sie ja so begeistert vom Orgelfestival, dass Sie uns  
mit einer Spende unterstützen möchten. Wir freuen uns über jeden 
Beitrag, denn mit Ihrem finanziellen Engagement leisten Sie einen 
wichtigen Beitrag dazu, dass das Orgelfestival Uster jährlich stattfinden 
kann. Herzlichen Dank.

orgelfestival.ch/sponsoring

26    27

Das Orgelfestival Uster bewegt Jahr für Jahr Hunderte von Musik-
liebhabern. Und bleibt dabei selbst immer in Bewegung. Auf unserer 
Webseite orgelfestival.ch nehmen wir Sie mit auf unsere musikalische 
Reise und halten Sie stets auf dem Laufenden – mit allen News und 
Details zum Programm, mit näheren Infos zu aktuellen und vergangenen 
Interpreten sowie mit Wissenswertem rund um das Orgelfestival selbst. 

Sie möchten kein Konzert mehr verpassen? Abonnieren Sie ganz einfach 
unseren E-Newsletter. So informieren wir Sie als Erste, wenn das  
neue Programm veröffentlicht wird und schicken Ihnen vor den Konzerten 
jeweils einen kurzen Reminder. 



Ihre führende Regionalbank 
ist Ihr Partner für den Kauf und 
Verkauf von Immobilien.

Hausverkauf
    ganz entspannt

HAUPTSPONSOR


